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Ende Juli ist dieses Jahr ja wirklich eini-
ges los in unserer geliebten Heimatstadt:
Am 29. und 30. Juli 2006 findet das nun
schon traditionell zu nennende 24-Stun-
denschwimmen statt. Da werden wieder
zig Kilometer abgespult werden. Liebe
Schwimmfreunde, bitte vergesst aber
nicht, dass rund um das Becken herum
beste Grillspezialitäten, Kuchen und Köst-
lichkeiten aller Art serviert werden. Des-
halb ein kleiner Tipp: Lieber ein paar Kilo-
meter weniger im kühlen Naß verbringen,
vielmehr genießen, gesellig und voller
Stimmung sein. Das ist nicht nur weniger
stressig, sondern dient auch dem Umsatz!
Alleine die Schwimmabteilung von Seba-
stian Ecker beteiligt sich mit ca. 50 Mann
an dem Event und gibt sich enorme Mühe.

Liebe TSVler, nehmt bitte – soweit es geht
– an der Veranstaltung teil. Im Juni und
Juli – eigentlich zur schönsten Jahreszeit
– wird ohnehin in deutschen Landen eine
gewisse Bewegungseinschränkung ein-
kehren. Die Fußball-WM lässt grüßen.
Somit gibt es bestimmt einiges nachzuho-
len im Lande des neuen Fußballwelt-
meisters (oder siegt im Endspiel doch
Costa Rica gegen Angola 4:3 ? ).

Am 31. Juli/1. August ist dann die BR-
Radltour bei uns zu Gast in Mainburg. Ca.
1.300 Radfahrer radeln am 31. Juli von
Fürstenfeldbruck nach Mainburg (2. Etap-
pe ), Ankunftszeit ca. 17.00 Uhr. Die Länge
der Radlertraube macht ca. fünf Kilometer
aus, die Radler schlagen ihr Nachtquartier
dann in den Mainburger Fünf-Sterne-
Turnhallen auf. Dort werden Matratzenla-
ger aufgebaut, selbstverständlich ist auch
unser TSV in diesem Zusammenhang wie-
der äußerst aktiv und hilft mit vielen Eh-
renamtlichen mit. Am 1. August geht es
übrigens in aller Frühe nach Neutraubling
weiter.

Am Abend des 31. Juli findet dann eine
für Mainburg wohl wirklich einmalige Me-
gaveranstaltung statt und zwar mit der
britischen Popgruppe „The Sweet“. Ich
wusste gar nicht, dass es diese Gruppe
noch gibt. In den Siebzigern hatte wohl je-
der der damaligen Teenager ein Poster von
den „Süßen“ in seinem Zimmer hängen,
sie waren die Stars der damals üblichen
und berüchtigten Kellerpartys von (uns…)
Halbstarken. Wir alle hätten damals wohl
kaum geglaubt, dass wir die mal in

Mainburg antreffen. Allerdings sind zwei
Bandmitglieder die letzten Jahre bereits
verstorben.

Ganz süß, ja richtig toll war unser
diesjähriges Starkbierfest. Am 11. März
besuchten an die zweihundert Gäste das
TSV-Dojo, es herrschte eine Riesenstim-
mung. Besonders gefreut hat mich, wie
jung und alt kunterbunt miteinander die
Geselligkeit „pflegten“. Nochmals herzli-
chen Dank an alle Gäste und alle Helfer.
Näheres in diesem Heft.

Unsere Handballveteranen und Ehrenmit-
glieder Michael Linderer (75), Rudi Som-
merer (65) und mein Vater Viktor Richts-
feld (70 ), letzterer gleichzeitig einer unse-
rer drei TSV-Ehrenvorsitzenden, feierten
(halb-)runde Geburtstage. Auch hier wei-
tere Infos in dieser Ausgabe.

Was bekommt man heute noch alles für 50
Euro, geschweige denn für 25 Euro? Sehr
wenig, bis gar nichts. Um die 35 Euro
muss man für einen Skitagespaß aufwen-
den, einer Familie mit einem Kind kostet
ein solcher Skitag (nur die Karten) bereits
ca. einen Hunderter. Für 25 Euro können
wir unseren Kindern 3,4 Mal eine Kino-
karte gönnen, über Handykosten reden
wir lieber mal gar nicht – die stellen oh-
nehin den Verschuldungsgrund Nr. 1 bei
Jugendlichen in unserem Lande dar. Für
25 Euro – liebe TSVler – könnt Ihr oder
Eure Bekannten eine äußerst sinnvolle In-
vestition tätigen, sofern dies noch nicht
geschehen sein mag: Meldet bitte Eure
Kinder bei unserem Verein an, die 25 Euro
stellen den (Jahres- ! ) -beitrag dar. Eure
Kinder haben eine große Palette von
Sportarten zur Auswahl. Dabei werden sie
von geschulten Übungsleitern ausgebil-
det, knüpfen Freundschaften, sind von
der „Straße weg“. Sie sind bei uns im Ver-
ein bestens aufgehoben und erwünscht.

Denkt mal drüber bitte nach. Wie wäre
eine solche Mitgliedschaft übrigens mal
als Geburtstagsgeschenk?

Ich wünsche Euch allen eine gute Zeit und
einen schönen, richtigen Sommer.

Dr. Stefan Richtsfeld
1. Vorsitzender
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Michael Steppner
13. Juni (55)

Helga Christoph
5. April (50)

Sieglinde Senninger
11. April (50)

Dr. Franz Noll
20. April (50)

Georg Schöll
23. April (50)

Marianne Wetzl
16. Mai (50)

Gertrud Lefeber
27. Mai (50)

Günter Lehner
3. Juni (50)

Ernst Böhm
17. Juni (50)

Ulrike Wünnenberg
6. Juli (50)

Ulrike Siebler
28. Juli (50)

Im ersten Quartal traten folgende
Mitglieder dem TSV 1861 Mainburg bei:

Stefan Bergermeier, Thomas Anton
Beuthin, Patrick Braun, Florian Brückl-
maier, Samantha Conrad, Christian
Ehner, Felicitas Ernst, Dilora Eroezgün,
Maria Felsl, Ariana Ferizi, Violetta Fin-
ke, Michael Fischer, Patricia Frank,
Fayda Frass, Simon Gastner, Andrè
Giebler, Julia Gigl, Barbara Griener,
Thorsten Gross, Gerlinde Haimerl-N.,
Sandra Heim, Jakob Hofbauer, David
Holzmair, Sebastian Holzmann, Johann
Huber, Rosi Huber, Nico Jürß, Irmgard
Kaindl, Benjamin Kammerer, Jasmin
Kammerer, Sylvia Kammerer, Sascha
Kaspari, Anja Kettner, Simone Klement,
Eva Kollmannsberger, Andreas Krojer,

Vanessa Krotky, Melanie Kundt, Janine
Marie Lange, Anton Limmer, Elisabeth
Limmer, Leni Limmer, Pauline Limmer,
Hannah Lorenz, Christina Lutzenburger,
Sebastian Maienberger, Christina Mayer,
Richard Mayr, Michael Neuhauser,
Erwin Obermeier, Sophia Ostermeier,
Sofia Papapavlos, Roland Rauner,
Benedikt Rauscher, Thomas Schaller,
Lena Schröcker, Simon Schröcker,
Doreen Schwab, Harry Schwab, David
Schwaiger, Dominik Simovic, Sophia
Troisi, Gürsay Tugce, Felicitas von
Horst, Alexander Waechter, Benedikt
Weigert, Clara Winterhalter, Ebru
Yildirim.

Viel Spaß beim Sporteln im TSV.

Dr. Jürgen Daxl
2. April (85)

Rosl Kunz
15. Mai (85)

Anton Weiher
17. Juni (80)

Anneliese Weidhas
26. Juli (80)

Kurt Gebendorfer
10. Juni (75)

Katharina Bauer
27. April (70)

Rudolf Häglsberger
18. Mai (70)

Helga Laass
23. Mai (70)

Martin Hösl
20. Juni (70)

Franz Katzl
29. Juni (70)

Anni Anthofer
25. Juli (70)

Martina Sommerer
14. Mai (65)

Ingrid Mages
24. Mai (65)

Helmut Ernstorfer
30. Juli (65)

Michael Gollas
5. Mai (60)

Margarethe Fellner
25. Mai (60)

Gabi Schiekofer
15. Juni (60)

Ulrich Heine
30. Juli (60)

Reinhart Schmidt
31. Juli (60)

Hertha Strigl
18. April (55)

Jakob Weiherer
28. April (55)

Claudia Wolfsfellner
21. Mai (55)

Gaby Kroiss
5. Juni (55)

Alles Gute und beste Fitness wünscht Euer TSV 1861 Mainburg

Wir begrüßen 68 neue Mitglieder

Termine

26. April
Jahreshaupt-
versammlung mit 
Neuwahlen,
TSV-Gaststätte

24. Juni
Fischerfest der 
Handballer

29./30. Juli
Bayern3-Radltour

31. Juli/1. August
24-Stunden-Schwimmen
im Freibad

14. Oktober
TSV-Stadtlauf

28. Oktober
25 Jahre Tanzsport im
Christl-Saal

17. November
Mitarbeitertreffen mit
Jugendsportler-Ehrung
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TSV-Kinderball

Nur 170 Gäste im Christlsaal – Toller Auftritt der Geisenfelder
Kinderprinzengarde – Faschingssonntag kein guter Termin

Beim Starkbierfest haben wir’s richtig
gemacht: Da waren wir mit dem Termin
ziemlich früh dran in der Fastenzeit.
Nach dem Motto „Der frühe Vogel frisst
den Wurm“ haben wir die Besucher
rechtzeitig in der Starkbiersaison „abholt“.

Beim Kinderballt haben wir das komplett
falsch gemacht. Der Faschingssonntag
war in mehrfacher Hinsicht ein schlech-
ter Termin: Zum einen waren Schulferi-
en, zum anderen hatten manche Eltern
schon den einen oder anderen Kinder-
ballt hinter sich und wollten sich das
Spektakel nicht noch mal antun. Der
späte Vogel frisst den Wurm also nicht.

Trotzdem war’s ein schöner Nachmittag
für unseren TSV-Nachwuchs, auch
wenn’s nur 170 Gäste im Christlsaal
waren. Der Discjockey legt publikumsge-
recht auf und führte nett durch’s Pro-
gramm, die Kinderprinzengarde aus Gei-
senfeld kümmerte sich rührend um die
kleinen Maschkera, verlieh an Dr. Stefan
Richtsfeld, Heidi und Erwin Ring Ehren-
orden und begeisterte das Publikum mit
Prinzenwalzer, Gardetanz und weiteren
mitreißenden Einlagen.

Im nächsten Jahr werden wir den Kinder-
ball auf alle Fälle zu einem früheren Ter-
min planen.



K U N D E N K A R T E

JOHANN HILLERBRAND · ABENSBERGER STRASSE 19

84048 MAINBURG · TEL. 08751/8645-0 · FAX 08751/864550
abelsberger Apotheke

Die Apotheke,
die durchgehend für Sie geöffnet hat.
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TSVler feiern starken Herminator

Starkes Bierfest im vollen Dojo – 350 Liter fließen durch
durstige Sportlerkehlen

Selten war das Dojo so voll – an Besu-
chern versteht sich. Etwa 200 TSV-Sport-
ler fanden am 11. März trotz Schneege-
stöbers den Weg in die Turnhalle zu
unserem starken Bierfest. Und sie sollten
es nicht bereuen.

Denn die Stimmung war von Anfang an
richtig stark. Die TSV-Vorstandschaft,
Organisator dieses nun zum dritten Mal
stattfindenden Festes in der Fastenzeit,
hatte diesmal wohl ein besseres Händ-
chen mit der Terminwahl wie im vergan-
genen Jahr, als man den Termin mehr-
fach verschieben musste.

2006 war der Termin von Haus aus klar
und selbst eine falsche Terminmeldung
am Samstag selbst in der Heimatzeitung
konnte den Besucheransturm nicht
mehr aufhalten.

Luise Hautmann, Waltraud Leitenstern,
Claudia Knier und Heidi Ring hatten def-
tige Brotzeiten hergerichtet. Dr. Stefan
Richtsfeld, Joe Steiger und Horst Pinsker
hatten hinter der Schänke gut zu tun, um
700 Halbe (zwei Drittel davon waren Her-
minator) in die Gefäße zu befördern. In
bewährter Weise bedienten Rudi Haut-
mann und Pony Pinsker die 23 vollen
bzw. vollbesetzten Tische mit Räucher-
und Käseplatten sowie bevorzugt mit dem
süffigen Doppelbock vom Zieglerbräu.

Der engagierte Musikant hielt sich ent-
gegen der Ankündigung mit seinen
Gstanzln sehr vornehm zurück, was
zwar manchen enttäuschte, aber der
Stimmung keinen Abbruch tat. Sein
Repertoire aus den deutschen Schlager-
parade fand die Zustimmung des sehr

mit sich selbst und hochprozentigen
Biertischgesprächen beschäftigten Publi-
kums.

Höchst erfreulich empfanden es die Ver-
anstalter, dass quer durch den ganzen
Verein fast alle Abteilungen vertreten
waren. Außerdem stellte man fest, dass
unsere Jugend nicht nur auf Modege-
tränke wie Redbull oder Colabier oder
Rigoh oder sonstiges scheußliche Zeug
abfährt, sondern nach wie vor auch auf
richtige Fastenspeise, wie eben den Dop-
pelbock vom Zieglerbräu.

Herzlichen Dank sagt die TSV-Vorstand-
schaft deshalb an alle Besucher, ganz
besonders aber auch allen ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfern bei der
Organisation und der Durchführung
sowie beim Auf- und Abbau. Wir freuen
uns auf eine Neuauflage in 2007.

Besonderen Dank
sagen wir der 
Gärtnerei Majuntke,
die uns wieder vier
Buchsbäume zur 
Dekoration geliehen
hat. Pfundig!
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TSV 1861 Mainburg e.V.

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung 2006
Hiermit lade ich alle Mitglieder zur ordentlichen Mitgliederversammlung am
Mittwoch, 26. April 2006, um 19.30 Uhr in die TSV-Gaststätte ein.

Anträge aus dem Kreis der Mitglieder sind bis spätestens Montag, 24. April 2006,
dem Vorstand schriftlich mitzuteilen.

Wahlberechtigt sind alle Mitglieder, die am Tag der Versammlung das 16.
Lebensjahr vollendet haben; wählbar sind alle Mitglieder, die das 18. Lebens-
jahr vollendet haben.

Mainburg, 4. April 2006 Dr. Stefan Richtsfeld, 1. Vorsitzender

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch

den 1. Vorsitzenden
2. Feststellung der Stimmberechtigten
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht des Finanzverwalters
6. Bericht der Kassenprüfer

17. Ehrung langjähriger Mitglieder
18. Wahl des Wahlleiters
19. Entlastung der Vorstandschaft
10. Neuwahl der Vorstandschaft 
11. Anträge
12. Verschiedenes

Während seiner aktiven Handballerzeit
kam er von Landshut 09 im Jahre 1956
nach Mainburg! Der „Mich“ war damals
eine große Verstärkung für das  Handball-
team des TSV Mainburg und half ent-
scheidend mit, den Abstieg zu verhindern.
Auch später war er dann nicht mehr aus
der Mannschaft wegzudenken. Gerade
nach seiner aktiven Zeit war er als Funk-
tionär für die Handballer im TSV tätig.

Lange ist die Liste der Ämter und Funktio-
nen die Michael Linderer während seiner
aktiven TSV Zeit innehatte. Abteilungslei-
ter der Handballer (1957, 1959, 1961,
1963, 1964), Jugendleiter (1965, 1968)
und Trainer (1970) der ersten Handball-
mannschaft. Mitte der 70er-Jahre über-
nahm er dann das Traineramt für die A-
und B-Jugend. Gerade die Jahrgänge
1960/61 mit 1964/65, die über Jahr-
zehnte das Gerüst der ersten Mainburger
Handballmannschaft bildete, wurden
unter seinen Fittichen groß!

Nicht vergessen darf man, dass er den TSV
Mainburg in den 60er-Jahren als Bundes-
liga-Schiedsrichter ganz oben in der Deut-
schen Handballelite bekannt gemacht hat.
Welcher Verein hat schon einen Schieds-
richter auf höchstem Spielniveau.

Auch wenn unser „Mich“ nun nicht mehr
aktiv Handball spielt, so ist er doch gesell-
schaftlich nicht mehr aus dem TSV – und
schon gar nicht aus dem Galou-Club –
wegzudenken. So ist er stets anwesend

wenn es heißt, den TSV bei Gallimarkt-
und Hopfenfest-Ausmärschen zu vertre-
ten.

Lieber Michael, gerne haben wir Dich an
Deinem Ehrentag besucht, schließlich
sind wir Dir vom TSV zu großem Dank ver-
pflichtet. Ohne Dich wäre der Handball im
TSV Mainburg nicht so wie er ist. Wir
wünschen Dir auf diesem Wege weiterhin
alles Gute, vor allem Gesundheit – und
freuen uns schon auf die Einladung zum
80. Ehrentag!

Ehrenmitglied seit 1975 – Große Verdienste um Handballer –
„Mich“ pfiff Bundesliga-Spiele

75. Geburtstag von Michael Linderer
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65. Geburtstag von Rudi Sommerer

Ihr kompetenter Partner 
für Neuwagen, Jahres- und Gebrauchtfahrzeuge

Leasing und Finanzierung

Mercedes-Benz

Autohaus Nagel
Autorisierter Mercedes-Benz-Vertreter der DaimlerChrysler AG

Robert-Bosch-Straße 9 • 85435 Erding • Telefon (08 00) 28 86 33 32

Münchnerstraße 17 • 85375 Neufahrn • Telefon (0 8165) 64749-0

www.mercedes-nagel.de

Franz Zwerenz
Robert-Bosch-Straße 9
85435 Erding
Telefon (0 81 22) 97 96-0

Hallertauer Autohaus
Freisinger Straße 22 
84072 Au/Hallertau 
Telefon (0 87 52) 86 22-0

Hallertauer Autohaus
Karl-Benz-Straße 2 
84048 Mainburg
Telefon (0 87 51) 86 66-0

25 Jahre Stammspieler der ersten Herrenmannschaft der 
Handballer – Ehrenmitglied seit dem Mitarbeitertreffen 2005

Am 20. März 2006 feierte unser Ehren-
mitglied Rudi Sommerer seinen 65.
Geburtstag und lud zu diesem Anlass
unter anderem auch die Vorstandschaft
zum Zieglerbräu ein. Diese kam der Einla-
dung nicht nur deshalb gerne nach, weil
der Zieglerbräu als unsere „neue Braue-
rei“ bei uns richtig heimisch geworden ist,
sondern eben weil wir den Rudi besonders
schätzen. Nicht umsonst wurde er ja am
18. November 2005 mit seinen alten
Handballspezis Thomas Brunner und
Hans Bachner zu unserem Ehrenmitgled
ernannt.

Rudi Sommerer – die „Nummer 4“- hat
sich um unsern TSV ja ganz besonders

verdient gemacht.
Wir dürfen hier auf
den ausführlichen
Bericht der TSV-
Nachrichten Heft
1/2006 verweisen,
in welchen seine
„TSV-vita“ aus-
führlich niederge-
schrieben wurde.
Aber auch hier
erinnern wir noch-
mals daran, dass
der Rudi von 1961
bis 1986 satte und

unglaubliche 25 Jahre Stammspieler der
1. Herrenmannschaft war, sich äußerst
erfolgreich an die 20 Jahre als  Trainer
diverser Mannschaften, insbesondere der
Ersten, engagierte, nebenbei Schiedsrich-
ter war und stets als Organisator glänzte.
So war für den Rudi wieder mal selbstver-
ständlich, beim „Aufbauen“ des Stark-
bierfestes mitzuhelfen. Voller Engage-
ment zeigt er sich mittlerweile als Ehren-
mitglied im Turnrat, so bei der Turnrats-
sitzung vom 27.März.

Lieber Rudi, nochmals alles Gute zum
Geburtstag, viel Glück und Gesundheit
Dir und Deiner Familie, viel Spaß beim
Galou und Danke für Dein Engagement.




